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Hallo, liebe TuS-Fans,  
 
zu unserem zweiten Heimspiel darf ich Euch alle recht herzlich 
begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen vom 
SV Rheinbreitbach und vom SSV Bad Hönningen sowie deren Fans 
und den beiden Unparteiischen.  
 
Nachdem die Heimspielpremiere gegen Ahrbach leider misslungen ist, 
ist heute mit dem SV Rheinbreitbach der aktuelle Zweitplatzierte zu 
Gast. Die Mannschaft konnte bisher drei Siege aus fünf Spielen 
erringen, verlor jedoch am vergangenen Wochenende gegen 
Maischeid. Ein Indiz dafür, dass die Klasse extrem ausgeglichen ist. 
Nachdem unsere Mannschaft unter der Woche sich mit 1:2 knapp der 
Linzer Reserve geschlagen geben musste, ist es wichtig, heute eine 
erneute Niederlage zu vermeiden. Denn auch wenn es noch früh in der 
Saison ist, sollte man nicht wieder in die Tiefen der Tabelle abgleiten. 
Schließlich passt dies auch in keinster Weise zu den Zielen, die man 
sich vor der Saison gesetzt hat. 
 
Unsere zweite Mannschaft darf im frühen Spiel am Sonntag gegen den 
SSV Bad Hönningen antreten. Die Mannschaft ist zurzeit Drittletzter 
und konnte bisher erst einen Sieg erringen, wohingegen unser Team 
bisher noch ungeschlagen ist. Und das sollte auch am Wochenende 
weiter so bleiben. Trotz angespannter Personalsituation kann man 
nach dem Sieg am vergangenen Wochenende gegen den FV Erpel mit 
breiter Brust in dieses Spiel auftreten.  
 
So bleibt mir nur noch eins, uns einen schönen Fußballsonntag bei 
hoffentlich nicht allzu herbstlichen Temperaturen zu wünschen. Aber 
nachdem die ersten Kastanien auf der Straße liegen, wird wohl auch 
bald der Glühweinverkauf starten.  
 
In diesem Sinne auf ein erfolgreiches Wochenende 
 
Euer     Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Im ersten Heimspiel der Saison musste der TuS eine unerwartete 0:2 
Niederlage gegen die SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod hinnehmen. Und 
diese war noch nicht einmal unverdient! 

In der ersten Halbzeit war es eine Partie, in der sich beide 
Mannschaften egalisierten. Es gab weder auf der einen noch auf der 
anderen Seite eine Torgelegenheit. Zumeist blieben die Bälle im 
Mittelfeld hängen und der TuS konnte das sich vorgenommene 
Passspiel nicht umsetzen und operierte mit zu vielen langen Bällen. So 
blieb es im Durchgang eins torlos. 

In der Pause nahm man sich nochmals vor, im Kurzpassspiel den Ball 
vor das gegnerische Tor zu bringen und durch Intensivierung der 
Laufarbeit das Spiel für uns zu entscheiden. Dies wurde in der ersten 
Minute des zweiten Durchgangs ad absurdum geführt. Ein unnötiger 
Ballverlust im Mittelfeld, ein schneller Pass und Nezir Acar musste im 
Zweikampf alles riskieren, berührte einen Ahrbacher Akteur, aus Sicht 
vieler Zuschauer noch vor dem Strafraum, doch der Schiedsrichter 
entschied auf Elfmeter und zog die Rote Karte wegen Notbremse. Der 
anschließende Strafstoß wurde sicher verwandelt (47.) 

Erst jetzt wachten wir etwas auf und waren druckvoller, ohne aber zu 
zwingenden Torgelegenheiten zu kommen. Ein Schuss von Kilian 
Limbach aus der zweiten Reihe und ein Kopfball von Jonathan Buballa 
waren die einzigen echten Chancen. Ahrbach riskierte nicht mehr viel 
und spielte auf Konter. Als man nach und nach immer mehr aufmachte, 
um vielleicht doch noch den Ausgleich zu erzielen, wurde dann ein 
Konter der Gäste erfolgreich abgeschlossen (85.). 

Fazit: Es war über weite Strecken des Spiels eine unzureichende 
Leistung unsererseits. Auch wenn wir in der Defensive grundsätzlich 
gut gestanden haben, waren wir in der Offensive ohne Ideen und 
Durchschlagskraft. Die angespannte Personalsituation ist zwar ein 
Aspekt, kann aber nicht die komplette Erklärung für die Leistung sein. 
Vielleicht ist aber auch der "Schuss vor den Bug" zur richtigen Zeit 
erfolgt. 

Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Jan-Niklas Jeske, Nezir Acar, Felix Zumhoff, Henry Ferfers, Oliver 
Klein (24. Jonathan Buballa), Kilian Limbach, Mecit Acar (55. Philipp 
Houck), Marian Wilsberg 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Ahrbach  0:2 (0:0) 
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SV Fortuna Nauort - SV Rengsdorf 3:1 (1:0). Der Aufsteiger aus 
Nauort hatte über die gesamte Spielzeit das Heft in der Hand und 
machte viel Druck. „Die Einstellung war heute viel besser. Die Jungs 
waren bissig und haben diesen Sieg unbedingt gewollt“, war der 
Nauorter Abteilungsleiter Dirk Schmitz nach dem ersten Saisonsieg 
zufrieden.  

SG DJK Neustadt-Fernthal - SV Maischeid 2:0 (1:0). Die 
Heimmannschaft war im Mittelfeld dominant und hatte mehr 
Spielanteile. „Das war ein hart umkämpfter Sieg. Wir haben gut 
verteidigt und hatten ein überragendes Gegenpressing“, analysierte 
DJK-Coach Sascha Weißenfels.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - Spvgg Steinefrenz-Weroth 
2:0 (0:0). Die Partie verlief über weite Strecken ausgeglichen. In der 
Schlussphase gingen den Gästen zwei Tage nach den 120 Minuten im 
Pokal gegen Windhagen (1:3) die Kräfte aus. „Darauf hatten wir 
spekuliert. Wir haben diesmal nicht im Hurra-Stil wie in der Vorwoche 
gegen Asbach gespielt, sondern unsere Lehren aus dem Saisonstart 
gezogen,“ sagte der SGN-Trainer Konny Wall.  

SSV Heimbach-Weis - SG Feldkirchen/Hüllenberg 1:1 (0:0). Der 
SSV Heimbach-Weis zeigte ein anderes Gesicht als noch beim 1:5 in 
der Vorwoche in Horressen. Pech hatte der amtierende 
Kreispokalsieger in der Neuauflage des Endspiels, als Christopher Eul 
beim Stand von 1:0 nur den Pfosten traf. „Wir waren überlegen und 
hatten die besseren Chancen. Ein Sieg wäre daher verdient gewesen“, 
meinte der Heimbacher Abteilungsleiter Marco Kappelmaier.  

SV Rheinbreitbach - VfB Linz II 3:2 (0:0). In der ersten Spielhälfte 
konnte sich keine Mannschaft einen Vorteil verschaffen. „Wir sind 
schlafmützig aus der Kabine gekommen und dafür mit dem 0:1 bestraft 
worden. Dann waren wir aber am Drücker und haben das Spiel mit 
zehn Mann verdient gewonnen“, fand SV-Coach Hans-Georg Jung. 
VfB-Trainer Thomas Gerolstein pflichtete dem bei: „Der Gegner hat in 
Unterzahl mehr gewollt. Bei uns hat die Einstellung nicht mehr 
gepasst.“  

SV Roßbach/Verscheid - SG Horressen-Elgendorf 2:1 (2:1). Im 
Aufsteigerduell war Roßbach zunächst klar besser. „Mit der ersten 
Halbzeit war ich zufrieden. Dann waren wir aber zu ängstlich und 
haben die Konter schlecht ausgespielt“, atmete der SV-Trainer Uwe 
van Eckeren nach dem ersten Saisonsieg auf. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

4.Spieltag: Kreisliga  A  (06.09.) 
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Mund abwischen und weitermachen! Nur so kann die Devise nach der 
Niederlage bei der Reserve des VFB Linz lauten. Aufgrund der 
verletzten, urlaubsbedingt abwesender und gesperrter Spieler hatte 
man für die Partie aus dem eigenen Kader grade einmal 12 Mann zur 
Verfügung, sodass man sich mit Spielern der Reserve behelfen 
musste. Dank an die „Zwote“! 

Dennoch wollte man gegen den Tabellenletzten offensiv spielen. Nach 
einer zehnminütigen Abtastphase hatte man mehr vom Spiel. Im 
Mittelfeld nahm man die Zweikämpfe an, in der Defensive stand man 
sicher und vorne sorgte Oliver Klein immer wieder für Unruhe. Und fast 
wäre man mit einem 40m-Weitschuss 

von Kilian Limbach frühzeitig in Führung gegangen, doch der 
VfB-Keeper konnte den Ball gerade noch mit den Fingerspitzen unter 
Kontrolle bringen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff wurde dann das Bemühen 
unserer Mannschaft endlich belohnt. Nach Spieleröffnung über die 
Innenverteidigung ins Mittelfeld landete der Ball bei Felix Zumhoff. 
Dieser bediente mustergültig den in den Strafraum laufenden Oliver 
Klein, der dann beim Abschluss dem Torhüter keine 
Abwehrmöglichkeit ließ. Eine zu diesem Zeitpunkt nicht unverdiente 
Führung! 

In der Pause nahm man sich vor, die vielen Dinge, die im ersten 
Durchgang richtig gemacht wurden, weiter zu führen, doch es sollte 
anders kommen. Vom Anpfiff an reagierte unsere Mannschaft nur noch 
anstatt zu agieren. Damit machte man nur die Heimmannschaft stark. 
Und nach einem katastrophalen Fehlpass in der Vorwärtsbewegung 
fiel der unnötige Ausgleichstreffer. Völlig perplex von diesem 
Tiefschlag nutzte Linz kurz darauf eine nicht gepfiffene, jedoch klare 
Abseitsstellung zum Führungstreffer.   

So kam, was kommen musste. Man verlor dieses Spiel unnötig, aber 
nicht unverdient, da man einfach ab Beginn der 2. Halbzeit nicht 
ansatzweise an den ersten Durchgang anknüpfen konnte.  

Fazit: Zurzeit ist die Personalsituation durch die vielen Ausfälle 
sehr schwierig. Es war bisher noch nicht möglich, in der Formation zu 
spielen, in der man zumeist die Vorbereitungsspiele bestritten hat. 
Aber auch das wird in zwei bis drei Wochen wieder anders aussehen.  

Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Jan-Niklas Jeske (81. Dan Zimmermann), Henry Ferfers, Felix 
Zumhoff, Mecit Acar, Jonathan Buballa, Kilian Limbach, Marian 
Wilsberg (62. Ulli Sessenhausen), Oliver Klein (73. David Buslei) 

Dirk Gras 

VfB Linz II – TuS Asbach  2:1 (0:1) 
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SV Maischeid - SV Rheinbreitbach 1:0 (0:0). Der SV Maischeid war 
der glückliche Sieger einer ausgeglichenen Begegnung. „Wir hätten 
uns am Ende über ein Unentschieden nicht beschweren dürfen. Wir 
haben uns aber mit aller Macht gegen den Ausgleich gestemmt und 
den knappen Vorsprung verteidigt“, sagte der Maischeider Co-Trainer 
Marcel Sebastian. 

SV Rengsdorf - SG DJK Neustadt-Fernthal 0:4 (0:4). Beim 
SV Rengsdorf musste Trainer Erich Langhard zehn Spieler ersetzen. 
„Die Situation ist schon sehr frustrierend. Das ist aber keine 
Entschuldigung für unsere Leistung in der ersten Hälfte, die eine 
Frechheit war. Nach der Pause haben wir zumindest kämpferisch 
dagegengehalten“, so Langhard.  

SG Horressen-Elgendorf - SV Fortuna Nauort 1:2 (1:0). Im Duell 
der beiden Aufsteiger führte Horressen zur Pause etwas glücklich. In 
der zweiten Hälfte erhöhte Nauort den Druck und drehte die Partie. In 
der 85. Minute vergaben Steffen Decker und Daniel Wilhelm eine 
Doppelchance zum Ausgleich und scheiterten jeweils am starken 
Gästetorhüter Patrick Weingarten.  

SG Steinefrenz-Weroth - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 0:1 (0:0). 
In der ersten Hälfte plätscherte die Begegnung vor sich hin. Nach dem 
Seitenwechsel kam etwas Derby-Charakter auf, für Gefahr sorgten vor 
beiden Toren Standardsituationen. „Eigentlich war es ein typisches 
0:0-Spiel, der Sieg der Gäste ist aber nicht vollkommen unverdient“, 
urteilte der Steinefrenzer Spielertrainer Thorsten Hehl. Sein Gegenüber 
Niklas Wörsdörfer von der SG Ahrbach meinte: „Wir hatten das 
glücklichere Ende für uns.“  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SSV Heimbach-Weis 1:1 (0:0). 
Der Niederbreitbacher Trainer Konny Wall war enttäuscht von der 
Leistung seiner Elf: „Heimbach-Weis hätte den Sieg verdient gehabt, 
das Unentschieden ist schmeichelhaft für uns. Die Spieler haben das 
Derby gegen Roßbach schon im Hinterkopf, darunter leidet die 
Konzentration.“  

SG Feldkirchen/Hüllenberg – SV Roßbach/Verscheid 3:3 (3:2). 
„Das Unentschieden ist unter dem Strich sicher gerecht, aber wir 
haben zwei Punkte liegen gelassen“, lobte Trainer Dirk Schröder zwar 
die Einstellung seiner Mannschaft, war aber ein wenig enttäuscht, dass 
es nicht zu mehr als dem Unentschieden gereicht hatte.  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

5.Spieltag: Kreisliga  A  (13.09.) 
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In der vergangenen Saison lag der SV Rheinbreitbach nach der 
Hinrunde auf Platz 2 und wollte bei der Meisterschaft ein „ernstes 
Wörtchen“ mitreden. Doch die Rückrunde schloss die Mannschaft nur 
mit dem 6.Platz ab, sodass in der Gesamtwertung der 3.Platz 
heraussprang.  
 
In der Sommerpause gab es neben einem Trainerwechsel auch wieder 
einige Veränderungen im Spielerkader, sodass der „rechtzeitige 
Klassenerhalt“ als Saisonziel ausgegeben wurde. Zurzeit liegt die 
Mannschaft überraschend auf Rang 2, doch die Leistungen sind 
keineswegs konstant. Das ist auch nicht verwunderlich, denn die 
neuformierte Mannschaft ist noch in der Findungsphase. Zahlen 
beweisen es: So kamen in den fünf Meisterschaftsspielen insgesamt 
26 Spieler (!) zum Einsatz, darunter allein 3 Torhüter und 11 Spieler, 
die bisher nur einmal eingesetzt wurden.  
 
Bisherige Ergebnisse: 
0:4 Feldkirchen, 1:0 Niederbreitbach, 4:0 Ahrbach, 3:2 Linz II, 0:1 
Maischeid 
 
Kader (5 Pflichtspiele): 
Tor: Patrick Croce, Thorsten Heiler, Daniel Kleemann 
Abwehr: Osman Alan, Valentin Deck, Yannick van Eckeren, 

Sven Eimermacher, Raphael Eisenbeis, Stephan 
Flother, Christian Henseler, Guido Lemke, Florian 
Schneider 

Mittelfeld: Philipp Bayer, Lukas Bornheim, Ali Boztas, Fabrizio 
Chiappin, Robin Ehrenberg, Kai Ewers, Tim 
Eimermacher, Richard Furio, Niclas Gettler, Johannes 
Loevenich, Tobias Ruch 

Angriff:  Yannick Ehrenberg, Luigi Falsone, Christian Thyssen 
Trainer:  Hans-Georg Jung 
 
Torschützen: 
Luigi Falsone, Christian Thyssen (je 2), Yannick van Eckeren, Yannick 
Ehrenberg, Kai Ewers, Florian Schneider (je 1) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Rheinbreitbach (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA  (13.09.): 
01) HAUENSTEIN    8   18:3       22 
02) TUS  KOBLENZ    8   17:6       19 
03) GONSENHEIM    8   14:9       17 
04) KARBACH     8   11:9       14 
05) SCHOTT  MAINZ   8   19:11     13 
06) JÄGERSBURG    8   15:10     13 
07) WIESBACH    8   15:11     13 
08) LUDWIGSHAFEN   8     9:13     13 
09) PIRMASENS  II    8   14:7       12 
10) BURGBROHL    8   18:15     12 
11) NEUNKIRCHEN    8   11:10     11 
12) VÖLKLINGEN    8   11:12     11 
13) MEHRING     8     8:10     11 
14) PFEDDERSHEIM   8   12:12     10     
15) ELVERSBERG  II   8   13:21      9 
16) WIRGES     8     8:16      4 
17) SALMROHR    8     7:21       0 
18) ZWEIBRÜCKEN    8     3:27       0 
  
VERBANDSLIGA  (13.09.): 
01) MÜLHEIM     7   18:4       18 
02) SCHODEN     7   25:13     16 
03) ANDERNACH    7   16:9       15 
04) ENGERS     7   15:8       15  
05) MAYEN     7   13:7       13 
06) NEITERSEN    7   14:10     11 
07) SCHWEICH    7     9:11     11 
08) RW  KOBLENZ    7   12:8       10  
09) KONZ     7   12:11     10 
10) TUS  KOBLENZ  II   7     7:5     8     
11) BETZDORF    7   11:15      8       
12) MALBERG     7     6:12      8    
13) TRIER-TARFORST   7     9:9      7 
14) MORBACH     7     9:17      7 
15) EISBACHTAL    7     5:16      7  
16) BADEM     7   12:17      6       
17) MENDIG     7     9:17      5  
18) BAD  BREISIG    7     8:21      1 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (13.09.): 
 
01) WESTERBURG      5   20:3       15   
02) MÜSCHENBACH   5   18:7       10 
03) LINZ      4   10:3       10 
04) ELLINGEN     5   10:5       10 
05) WINDHAGEN    5   14:8      9      
06) WEITEFELD    5     6:3      9 
07) WISSEN     4     8:7      7 
08) BAD  EMS     5     8:9      7 
09) OSTERSPAI    5     6:11      7    
10) ELBERT      5     5:11      7        
11) HAMM     5     7:11       4 
12) WIRGES  II    5     4:12      4 
13) HUNDSANGEN    5     6:15      4 
14) MONTABAUR    5     9:11      3 
15) PUDERBACH    5     4:14      3        
16) BEROD     5     4:9      1 
      
   
KREISLIGA   A  (16.09.): 
 
01) NEUSTADT    5   17:3       13 
02) RHEINBREITBACH   5     8:7      9 
03) FELDKIRCHEN    5   13:9      8 
04) AHRBACH     5     6:7      8   
05) HORRESSEN    5   11:7      7 
06) NIEDERBREITBACH   5   10:6      7   
07) ROSSBACH    5     7:6      7 
08) MAISCHEID    4     5:5      7 
09) NAUORT     5     7:8      7 
10) STEINEFRENZ    5     4:7      6 
11) ASBACH     4     6:8      4 
12) LINZ  II     5     7:12      4 
13) HEIMBACH-WEIS   5     6:15      3        
14) RENGSDORF     5     3:10      2   
   
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 



 

17 

KREISLIGA   B   NORD (16.09.): 
 
01) VATANSPOR  NR     5       17:5       15 
02) OBERBIEBER    6   12:5       11 
03) GÜLLESHEIM    4   13:5       10 
04) ELLINGEN  II    5   13:8       10 
05) ST. KATHARINEN   5   11:4      9 
06) WINDHAGEN  II    5   11:6      9   
07) CSV  NEUWIED    5   14:14      7 
08) OBERLAHR    5     5:6      7    
09) PUDERBACH  II    5     8:14      5 
10) RHEINBROHL    4     9:9      4 
11) NEUSTADT  II    5     6:10      4   
12) Rh ´BREITBACH  II   5     2:7     3 
13) IRLICH     6     3:21      3       
14) MELSBACH    5     1:11      1  
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (16.09.): 
 
01) HSV  NEUWIED    5   21:2       15 
02) N ´BREITBACH  II   4   12:3       12  
03) VFL NEUWIED    5   17:9       10 
04) FC  UNKEL    5     8:6      9 
05) ASBACH  II    4     6:3      8 
06) FELDKIRCHEN  II   5     9:7      8 
07) ATASPOR  UNKEL   3     6:4     6  
08) DATTENBERG    5   11:10      6 
09) ERPEL     4     9:8     6   
10) OBERBIEBER  II    5     7:12      6 
11) RENGSDORF  II    5     9:19      4  
12) BAD  HÖNNINGEN   4     8:10      3    
13) OTTOMAN  NR    5     5:17      0 
14) LEUTESDORF    5     6:24      0  

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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In einem Nachholspiel traf die Asbacher Reserve am Mittwochabend 
auf die Zweitvertretung des SV Rengsdorf. Asbach hatte erst zwei 
Spiele ausgetragen und war noch ungeschlagen, während die Gäste 
mit zwei Niederlagen in die neue Saison gestartet waren, aber am 
letzten Spieltag mit einem 4:1 Sieg in die Erfolgsspur zurückfanden. 

In der ersten Halbzeit war Asbach spielbestimmend und erarbeitete 
sich eine Chance nach der anderen heraus. Aber man scheiterte 
entweder am gegnerischen Torwart bzw. am Pfosten oder die Schüsse 
verfehlten knapp ihr Ziel. Und wie es so häufig ist, plötzlich lag Asbach 
nach einer der wenigen Rengsdorfer Chancen mit 0:1 (40.) im 
Hintertreffen. 

TuS-Trainer Andy Buslei fand in der Pause die richtigen Worte, sodass 
Asbach jetzt noch mehr am Drücker war. Es dauerte aber über 20 
Minuten, bis der mehr als verdiente Ausgleich fiel. Einen Freistoß von 
Christian Hardt versenkte Dan Zimmermann per Kopf zum erlösenden 
1:1 (66.). Die Partie wurde nun aggressiver und kampfbetonter, denn 
niemand gab sich mit dem Unentschieden zufrieden. Kurz vor Ende 
des Spiels hatte dann Asbach noch die große Chance zum Siegtreffer. 
Thomas Wertenbroich konnte nur durch ein Foul knapp vor dem 
Strafraum gestoppt werde, doch der fällige Freistoß ging knapp am Tor 
vorbei.  

TuS-Trainer Andy Buslei nach dem Spiel: „Wir konnten unsere 
Feldüberlegenheit leider nicht in Tore umsetzen. Eine unserer guten 
Chancen in den ersten 30 Minuten hätten wir unbedingt nutzen 
müssen. Dann wäre auch Ruhe in unser Spiel gekommen. So wurde 
die Partie zunehmend hektischer. Der Ausgleich sollte uns dann 
eigentlich den Weg zum Sieg ebnen. Leider blieben auch noch danach 
unsere Pässe ungenau. So fühlt sich das Unentschieden wie eine 
Niederlage an. Dennoch ein Kompliment an die Jungs, da jeder auf 
seiner Position alles gegeben hat.“ 

Tore: 0:1 (40.), 1:1 (66.) Dan Zimmermann 

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Jonathan Buballa, Lukas Dahl, 
Tobias Hoever, Marcel Anhalt, Thiemo Winter (76. Christian Hoppen), 
Marian Wilsberg, Tim Brauer, Christian Hardt, Kevin Fuchs (61. 
Thomas Wertenbroich), Dan Zimmermann (89. Marius Strüder) 

Christian Hoppen 

TuS Asbach II – SV Rengsdorf II  1:1 (0:1) 
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Tristan Limbach, der für den verhinderten Trainer Andy Buslei die 
Mannschaft bei dem schweren Auswärtsspiel in Erpel betreute, gab vor 
dem Spiel folgende Devise aus: „Wir müssen mit einer guten Defensive 
arbeiten und dem Gegner das Leben so schwer wie möglich machen. 
Dabei wollen wir aber diszipliniert auftreten. Wir müssen uns 
Standardsituationen erarbeiten, denn dann haben wir durch unsere 
Kopfballstärke eine Chance.“ 

Und der Plan ging voll auf. Erpel machte zwar weitgehend das Spiel, 
hatte aber nur zwei gute Torgelegenheiten in Halbzeit eins. Nach 
einem Ballverlust im Mittelfeld schaltete Asbach nicht schnell genug 
auf die Defensive um, sodass Erpel einen Konter fahren konnte, doch 
der Ball ging knapp am Tor vorbei. Dann bewahrte TuS-Torwart Maxi 
Ditscheid mit einer „sensationellen Parade“ (O-Ton Limbach) nach 
einem individuellen Fehler in der Abwehr seine Mannschaft vor einem 
Gegentor. Asbach versuchte immer wieder mit „Nadelstichen“ für 
Entlastung der eigenen Abwehr. Aber es war eine Standardsituation, 
die das Spiel entschied. Einen Eckball von Manuel Hardt verlängerte 
Philip Houck per Kopf ins FV-Gehäuse (20.). 

In der zweiten Halbzeit erhöhten die Platzherren natürlich den Druck, 
zumal bei der Asbacher Mannschaft bedingt durch das Wochenspiel 
die Kräfte schwanden. Aber ein Garant für die „Null“ war TuS-Keeper 
Maxi Ditscheid und alle Abwehrspieler. Und im Gegensatz zum 
Mittwochspiel stand dieses Mal das Glück auf der Asbacher Seite, 
denn einmal verhinderte die Latte den möglichen Ausgleich. Das 
Anrennen der Erpeler Mannschaft brachte natürlich auch Raum für 
Asbacher Konter. Nicki Jeske hatte schon den herausgelaufenen 
FV-Torwart ausgespielt, doch seine Hereingabe verfehlte den 
mitgelaufenen TuS-Stürmer. Und dann versagten Markus Dahl die 
Nerven in einer 1:1-Situation gegenüber dem gegnerischen Torwart. 
So blieb es ein Zitterspiel bis zum Abpfiff. 

Tristan Limbach nach dem Spiel: „Wir sind heute sehr zufrieden und 
freuen uns über den Sieg. Erpel hat zwar das Spiel gemacht, das war 
aber gegen unsere Abwehr nicht zwingend genug. Es hat Spaß 
gemacht, eine tolle Mannschaft zu coachen.“ 

Aufstellung: Maxi Ditscheid - Tobias Hoever - Marc Erlebach, Dan 
Zimmermann - Lukas Dahl, Philip Houck (50. Marius Strüder) - Manuel 
Hardt, Aaron Edelmann (86. Markus Dahl), Niklas Jeske - Kevin Fuchs 
(46. Marcel Anhalt), David Buslei 

Tristan Limbach 

FV Erpel - TuS Asbach  0:1 (0:1) 
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Im ersten Spiel der Qualifikationsrunde für die Bezirksliga traf unsere 
Mannschaft zuhause auf die JSG Puderbach. Für einen positiven Start 
in die Saison sollten möglichst gleich die ersten drei Punkte her. Doch 
der Gegner hielt zunächst gut dagegen und stellte in der Defensive 
gekonnt die Räume zu. Dadurch blieb kaum Platz zum Kombinieren. 
Dennoch gelangen uns vor der Pause drei Tore.  
In der zweiten Spielhälfte verflachte das Spiel ein wenig. Die 
Puderbacher machten weiterhin die Räume dicht und setzten nach und 
nach vereinzelte Nadelstiche nach vorne, die jedoch in der Regel von 
unserer Defensive abgefangen wurden. Dennoch: Der Ehrentreffer 
gelang, aber der 3:1-Sieg war nicht gefährdet. 
 
Tore: Calvin Groß 2, Florian Wallau 
 
Aufstellung: Maximilian Schulz - Yusuf Yildirim (68. Florian 
Hammelstein), Jonas Majer, Kevin Eulenbach, Niklas Salz - Tobias 
Sommerberg (66. Ben Ditscheid), Nils Amelong, Maik Römer, Florian 
Wallau (71. Lino Majer), Thomas Wertenbroich - Calvin Groß  
 
 
Aufgrund der Tatsache, dass einige Spieler ausfielen, wurde die 
Mannschaft bei der JSG Rengsdorf gegenüber der Vorwoche 
umgestellt. Dennoch wollten wir so schnell wie möglich für klare 
Verhältnisse sorgen. Allerdings taten wir uns jedoch in der 
Anfangsphase sehr schwer. Zu viele Fehlpässe im Mittelfeld sowie 
teilweise haarsträubende Unkonzentriertheiten verhinderten ein 
erfolgreiches Spiel nach vorne. Halbzeitergebnis: 0:0. Die zweite 
Halbzeit brachte vor allem das, was die erste vermissen ließ: Tore zum 
3:0-Endstand. 
 
Tore: Calvin Groß 2, Thomas Wertenbroich 
 
Aufstellung: Youri Ditscheid - Yusuf Yildirim, Florian Hammelstein, 
Kevin Eulenbach, Niklas Salz (52. Thomas Wertenbroich) - Nils 
Amelong, Tobias Sommerberg, Florian Wallau, Lino Majer, Maik 
Römer (59. Ben Ditscheid) - Calvin Groß  
 

Freddy Buballa 

A-Jugend: Saisonstart mit zwei Siegen 



 

24 



 

25 

JSG Wiedtal – C-Jugend  1:0 (0:0) 
 
Aufstellung: Jeremy Dahlhausen, Justin Eichas (Luca Konrad), 
Olli Wings, Joshua Abend, Philipp Gödtner, Louis Hoen (Jonas Jandt), 
Simon Grothe (Carlos Schäfer), Jannis Kepler, Niklas Hardt (Florian 
Ditscheid), Philipp Stelzer, Fabian Eckloff 
 
C-Jugend – JSG Linz  2:1 (1:0) 
 
Nach dem Spiel in Niederbreitbach gegen die JSG Wiedtal, das auf 
ungewohntem Rasenplatz mit 0:1 verloren ging, trafen wir in Buchholz 
auf die JSG Linz. Anders als im Wiedtal waren wir von der ersten 
Minute wach und präsent und gingen schon bald durch einen Treffer 
von Philipp Stelzer aus dem linken Halbfeld in Führung (2.). In einer 
laufintensiven ersten Halbzeit gelang es uns weiter, den Gegner in 
seiner Hälfte zu beschäftigen und wenig geordnete Spielzüge 
zuzulassen. Unsererseits hatten wir noch 2-3 ansehnliche Spielzüge, 
die mit etwas mehr Glück im Abschluss oder im richtigen Moment des 
Abspiels noch zu einem weiteren Tor hätten führen können.  
 
In der zweiten Halbzeit rückten die Linzer etwas weiter auf und 
versuchten uns, in der eigenen Hälfte zu stören. Dadurch hatten wir 
mehr Raum, das Mittelfeld schnell zu überbrücken, und kamen dann zu 
einigen hochkarätigen Einschussmöglichkeiten. Einer der schnellen 
Spielzüge wurde durch ein Eigentor abgeschlossen. Nach einer 
scharfen Hereingabe ließ ein Linzer Spieler den Ball in Richtung 
eigenes Tor abprallen und der Ball trudelte in die lange Ecke; Joshua 
setzte nach und verhinderte so, dass der Ball von einem Abwehrspieler 
noch aus dem Tor geschlagen werden konnte (42.). Kurze Zeit später 
nutzte die Gastmannschaft einen missglückten Abstoß mit einem 
schnellen Abschluss und verkürzte auf 2:1 (45.). Linz erhöhte jetzt den 
Druck noch mehr und wir ließen die größten Konterchancen liegen, 
doch es blieb bei dem verdienten 2:1.  
 
Aufstellung: Laurin Klein, Joshua Abend (Niklas Hardt), Jonas 
Jandt (Louis Hoen), Luca Buchholz, Philipp Stelzer, Jonas Klein, 
Philipp Gödtner (Luca Konrad), Jannis Kepler, Simon Grothe, Fabian 
Eckloff, Olli Wings 
 

Peter Hammelstein 

C-Jugend: Niederlage und Sieg zum Saisonstart 
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Im ersten Meisterschaftsspiel war die JSG Fernthal/Güllesheim/
Neustadt unser Gast. Die Mannschaft begann druckvoll und 
Moritz Kohr lochte bereits kurz nach Spielbeginn zum 1:0 (3.) ein. Aber 
trotz dieser schnellen Führung kam noch keine Sicherheit in unser 
Spiel. Dies änderte sich jedoch bald, nachdem Manuel Buda auf 2:0 
(11.) erhöhte. Bis zur Halbzeit erspielten wir uns noch etliche 
Torchancen, die aber nicht verwertet wurden. Nach der Pause wurde 
unser Spiel dann immer sicherer und so folgten Tore durch Jan 
Kowalski (37.), David Keune (46.) und in der letzten Minute durch 
Manuel Buda (60.) zum 5:0. Mit besserer Chancenauswertung wäre 
ein noch höheres Ergebnis leicht möglich gewesen. 
 
Aufstellung: Pascal Flegel,  Elias Harnisch, Daniel Silbernagel, 
Max Strüder, Jan Kowalski, Manuel Buda, Leon Rottscheid, David 
Keune, Moritz Kohr, Robin Nehls, Tobias Konrady, Kevin Herres, Kevin 
Hönighausen 
 
Im zweiten Meisterschaftsspiel war die JSG Windhagen/Vettelschoß/
St.Katharinen unser Gegner. Wie in Lokalderbys üblich, waren 
beide Teams hoch motiviert, was sich im Laufe des Spiels auch zeigen 
sollte. Von Beginn an wollten wir das Spiel bestimmen und den Gegner 
unter Druck setzen. Dies gelang am Anfang auch sehr gut, denn schon 
bald gelang Moritz Kohr der Führungstreffer (2.). Aber der Gegner 
wurde immer stärker und es entwickelte sich ein Spiel, das 
hauptsächlich im Mittelfeld stattfand. Als David Keune kurz vor der 
Pause mit einem Doppelschlag auf 3:0 (27., 28.) erhöhte, glaubten alle 
schon, die Partie wäre gelaufen. Doch nach Wiederbeginn gelang den 
Gastgebern ebenfalls ein Doppelschlag (33., 35.). Jetzt war jegliche 
Sicherheit bei uns verloren. Mit viel Kampf retteten wir das 3:2 über die 
Zeit und gingen als glücklicher Sieger vom Platz. 
 
Aufstellung: Pascal Flegel, Arne Funk, Daniel Silbernagel, Max 
Strüder, Jan Kowalski, Manuel Buda, Leon Rottscheid, David Keune, 
Moritz Kohr, Robin Nehls, Tobias Konrady, Luis Schäfer, Kevin 
Hönighausen, Tarin Tilgen 
 

Wilfried Borens 

D-Jugend: Zwei Siege - Tabellenführer 
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Rheinlandpokal: 
JSG Asbach/Buchholz A – FV Rheinbrohl  9:0 (5:0) 

Tore: Maik Römer 2, Florian Wallau 2, Ben  
Ditscheid, Kevin Eulenbach, Calvin Groß,  
Tobias Sommerberg, Thomas Wertenbroich 

JSG Asbach/Buchholz B – JSG Linz   0:2 (0:2) 
SSV Weyerbusch – JSG Asbach/Buchholz C  verlegt 
SG Andernach III – TuS Asbach D I   kampflos für  
         Asbach 
TuS Asbach D II – TuS Oberwinter    0:1 (0:0) 
 
Kreispokal: 
TuS Asbach E II – VfB Linz III    4:1 (2:0) 
 Tore: Nino Fuhr 3, Jonathan Grigoleit 
JSG Windhagen III – TuS Asbach E I   verlegt 
 
Meisterschaft: 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Puderbach  3:1 (3:0) 

Tore: Calvin Groß 2, Florian Wallau 
JSG Rengsdorf – JSG Asbach/Buchholz A  0:3 (0:0) 
 Tore: Calvin Groß 2, Thomas Wertenbroich 
 
VfL Oberbieber II – JSG Asbach/Buchholz B  2:2 (1:1) 

Tore: Jannick Paffhausen 2 
JSG Asbach/Buchholz B – SSV Heimbach-Weis 0:2 (0:2) 
 
JSG Wiedtal – JSG Asbach/Buchholz C   1:0 (0:0) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Linz   2:1 (1:0) 
 Tore: Philipp Stelzer, ET 
 
TuS Asbach D I – JSG Neustadt    5:0 (2:0) 

Tore: Manuel Buda 2, David Keune, Moritz 
Kohr, Jan Kowalski 

JSG Vettelschoß – TuS Asbach D I   2:3 (0:3) 
 Tore: David Keune 2, Moritz Kohr 
JSG Vettelschoß II – TuS Asbach D II   1:6 (1:2) 
 Tore: Tarin Tilgen 3, Jan Rankenhohn, Felix 
 Schmitz, Luan Sfarca 
 

Jugend – Ergebnisse  (01. – 15.09.) 
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Samstag, 19.09.: 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach E III (12.30 Uhr) 
JSG Windhagen III – TuS Asbach E II (St.Katharinen, 13 Uhr) 
TuS Asbach E I – SV Rheinbreitbach II (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Ellingen (14 Uhr) 
TuS Asbach D II – VfL Oberbieber II (15.15 Uhr) 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz B (Wittgert, 15.30 Uhr) 
JSG Ellingen – JSG Asbach/Buchholz C (Straßenhaus, 17.15 Uhr) 
 
Sonntag, 20.09.: 
TuS Asbach II – SSV Bad Hönningen (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Rheinbreitbach (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 22.09.: 
JSG St.Katharinen II – JSG Asbach/Buchholz C (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Mittwoch, 23.09.: 
JSG Windhagen III – TuS Asbach E I (Kreispokal, St.Katharinen, 18 
Uhr) 
JSG Neustadt II – JSG Asbach/Buchholz B (Kreispokal, 19 Uhr) 
 
Freitag, 25.09.: 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach F (17.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – TuS Eudenbach (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.09.: 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach E I (11 Uhr) 
TuS Asbach E III – VfB Linz II (12 Uhr) 
TuS Asbach E II – JSG Ellingen II (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – SF Eisbachtal II (14 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG Thalhausen (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Ransbach (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Melsbach (17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Oberlahr (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Sonntag, 27.09.: 
SV Ataspor Unkel – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SV Maischeid – TuS Asbach (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


